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Amtsblatt ̂ ur Laibacher Seituug Nr. 28s
Donnerstag den 14. December l 8 7 l .

(540) Nr. S923.

Colleurs-AuWmbung.
Alu f. k. Gymnasium zn Sign in Dalmatien

ist eine Lehrelstelle für klassische Philologie unt
slavische Unterrichtssprache und Nlit den dllrch das
Gesetz vom ». Apri l l 8 7 0 (R. G. B l . Nr. ^ i y
bestimmten Bezügen zn besetzen.

Bewerber nui diese Stelle haben ihre gehörig
instrllirten besuche längstes bis a,u
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entweder nnmiitclbar oder, wenn sie bereits an-
gestellt sind, dnrch ihre vorgesetzte Behörde an die
Direction des genannten (ömnnasiums gelangen
zn lassen.

Zara, ^0. November 1871.

Von« k. lt. dalm„lil,ilchc»» LlN,dettschl,ls»Ul)c.

(539!)- 2) Nr. 1^760.

^llndmachuilg.
Bei der l. f. Finanz-Direction in Laibach

findet a,n 1«. December l. I . , nnl I I Uhr ^or
nlitlags, die Verpachtung des Bezuges der Linien
Berzchrungsstencr mit Einschlns; des 20"/., iiuschla
ges zn derselben bei der Einfuhr in Laidach, sowie
der Linien, Weg nnd Brüctcnmauthen nnd der
Wassermanlh in Laibach statt.

Näheres enthält das Amtsblatt der ^ibacher
Heilung '.>ir. 2.^5 vo,u ^ . Deceulber 1871.

Laidach, ain 1-1. December I 8 7 l .

M. k. / i»„ in)»Di,ccl i l 'N.

^541 — 1) Nr. 11753.

(nnladung.
Der Wechsel des Jahres nahet heran, nnd

mit demselben erneuert sich die löbliche Gewohnheit,
zum Besten des Armcnsondcs sich mittels Lösung
der EnthebunaMulen vou den Neujahrs und
Namcnstagswünschen zu befreien.

Der Herr Handelsmann äiaringer wird die
Güte haben, diese Enthcbungstarten, ohne der
Großmulh Schranken zu setzen, gegen den bisher
üblichen Erlag, nnd zwar von .'i5> kr. sür '.'ielljahrs
nnd .''.5, kr. für die ^lauiensfcst und Geburtstags
Enthebnngstarten zu veradjolgcu.

Schriftliche Adressen wollen genan angegeben

werden.
Sadtmagistrat Laibach, am !). Dcccm. 1871 .

Der Oürgernniste, : Drschnlan».

(52t>—-3)

Oglas.
Vsestrankc, ktere so po postavi 9. Febrnarja

1850, }>o najvis>m sklepu »>d 1. Maja 18.">0,
d. z. 1. št. J S l . po postavah 13. DecHinbra.

' lS f t t d. /.. I. «5t. 98 ino jJ9. Febnwrj« 1864
d. / . I. st. ;iO (JoJÄrie, premakljivo ali nepre-j
mjikljivo preraoženje za odiiKirjanje ihimestka za
odstotni davk napovodati. in ktero to premo-
žonje šo niso uapovedalsi. so stem upoinnijo, s
oziroiu na og'las bivšega c. k. glavnega dav-
karskoft-a in-ada od 1. Februar ja t. 1. št. 407 ,
razijlašfMir^a v st. :>:> toiia listn od 10. Februar ja
1. I. raj napovedajo isto j)remoženj(J

do k o n c a t o g a m e s e c a

pri (Inlftj podpisauenui nradu. Hum- so bode po
pretoklew niesen .Deceinbru j»o umdni poti isti
iiamestek v dvojnatem zueskn odinirjal. kakor
veleva § HO postavfi /astrau odstotnega davka.

V Ijjiibljiini dno 4. Decembra leta 1871 .

(. k. I rad m (nlinn janjc pristojbin.

Nr. 4795.

Kundmachung.
Alle Parteien, welche nach dem Gesetze vom

9. Februar 1850, der allerhöchsten Entschließung
vom 1. Ma i 1850, Z. 181, des N. G. Bl. , dann
den Gesehen vom 15. December 18K2, N. G.
B l . Nr. 8i^, und 29. Februar 1864, N. G. B l .
Nr. 2l) vcrpfiichtet sind, bewegliches oder unbeweg
lichcs Vermögen behufs Bemessung des Gebühren
äquivalentes cinzubekennen, nnd dieser Verpflichtung
noch nicht entsprochen haben, werden mit Bezug
auf die Kundmachung des bestandenen k. k. Haupt
steuernmtes vom l. Februar l. I . , ^ . 407, ein
geschaltet in Nr. 3̂ > d. B l . vom 10. Februar
l. I . hiemit erinnert,

b i s Ende l. M .

die bezüglichen Fassionen bei dem gefertigten Amte
zu überreichen, widrigens nach Ablauf dieser Frist
sofort zur Bemessung im Wege der ämtlichen Er
Hebung geschritten und nach tz 50 G. G. die dop-
pelte Gebühr bemessen werden wird.

Laibach, am 4. December 1871.
K. k. Gel'iiliren-Demelsungsnml.

< ' " ') Kundmachung. " ' " " «
Das hohe k. k. Justizministerium hat mit

Erlaß vom 12. November 187 ! , '5. 12802, die
Herstellung eines Dachstuhles an den beiden süd
lichen Traklen des hicrortigen k. l . Strafanstalts'
gebäudes nebst gleichzeitiger Erhöhung der ^cbc
zimmcr llui ^ dis l̂ Schuh und Wechfelung der
Dippelböden bewilligt.

'iur Hintangabc der diesfä'lligen Professionisten
Arbei tn , nnd zwar:

1. Der Maurerarbeiten jamml Materialc,
Zufuhr und Wasserbcischaffun>, iui Gesamintbelragc
von 18l>0fl. : i2kr . ;

2. der Zimmermann^arbeilen
sammt detto dctto von . 4800 st. — fr. -

^ i . der Tischlerarbeiten sammt
detto detto vou . . . ^os l . kr.;

4. der Schlosser und Schmiedc
arbeiten sammt detto detto von 2 8 5 f l . ii.'; kr.;

5. dcr Anstreicherarbeilen sammt
detto dctto von . . . . 51 f l . ^ 0 l r . ;

6. der Glaserarbeiten sammt
detto dctto von . . 15 f l . — kr;

7. der Spcnglerarbeitcn sammt
detto detto v o n . . . 300sl . — kr.;

wird am Montag den
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die Offertvcrhandlllng. bei der k. f. Staatsanwalt
schaft in Laibach, im Haufe Nr. 34 am alten Martte,
abgehalten, wozu die Herren Unternehmer hiermit
eingeladen werden.

Die diesfä'lligen Pläne, der Kostenüberschlag,
die Banbedingnisse :c. ?c., worin die einzelnen
Leistungen <m ck'llli! beschrieben sind, können bis
zum Tage vor der Offerlverhandlnng beim Bau
departement der l . k. Landesregierung und am '
Tage der Offertverhandlung bei der f. k. Staats
anwallschaft eingesehen werden.

Die „ l i t 50 fr. Stempel versehenen und mit
einem Vadium von 10"/<> im Baren oder in
Wcrthpapiereu nach dem Tagesconrse belegten Os
serte müssen längstens am

18. December 1 8 7 1
bis 11 Uhr Bormittags bei der k. k. Staatsan
waltschast in Laibach überreicht werden, da um
diese Stnndc zur Eröffnnng der Offerte geschritten
werden wird.

Laibach, am 4. December 1871.

K. k. Staatsanwaltschaft.


